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24 Dienstag, den 10. Mai 2022 Lokales 

Grenzregion reicht sich die Hand 
Beim „Festival hoch drei" im Dreiländereck bei Sehengen feiern die Besucher das vereinte Europa 

Von lJJcien Wollf 

Sehengen. Die Gemeinden aus dem 
Dreiländereck rund um chengcn 
haben am onncag mit einem gro­
ßen Volksfesl ein Zeichen für Frie­
den, Verständnis und Zusammen­
arbeit gesetzt. Tausende Besucher 
strömten nach "chengen. Perl und 

ierck-lcs-Bains. um beim .Festi­
val hoch drei" das lebendige Euro­
pa zu feiern. 

Die lniliative .Festival hoch 
drei" gehl auf fai 2019 zunick, als 
anlä lieh eines Bürgermeistertref­
fens der Grundstein einer Euro­
päischen Wirtschaftsinteressen­
vereinigung Dreiländereck 
(EWIV) gelegt wurde. Die Idee 
fand owohl diesseits als auch jen­
seits der Mosel Anklang und zwölf 
Gemeinden aus dem Dreiländer­
eck schlossen sich der EWIV an -
mit der Zielsetzung. touristische 
Aogebole zu fördern und das zu­
sammenwachsen der Region zu 
stärken. 

Als ers1es gemeinsames Projekt 
wurde die Veranstaltung eines Fes­
tivals ins Auge gefas t, welches je­
doch durch die Pandemie zurück­
gestellt werden musste. 2022 war 
es nun endlich sowei1, sodas an 
diesem Wochenende das grenz­
überschreitende .Festival hoch 
drei" über die Bühne gehen konn­
te. 

Drei Trikoloren 
Den Auftakt machte die V crnis­
sage der Plakat-Ausstellung 
.Grenzregion im Wandel der Zei­
len". wobei den Gemeinden die 
Möglichkeit geboten wurde, ihre 
Vergangenheit und die Gegenwart 
vorzustellen. Den ganzen Tag über 
Zog die Ausstellung auf Perler Brü­
ckenterritorium zahlreiche Besu­
cher an. Höhepunkt der eran­
stallung war eine Feierstunde am 
onntagmorgen in chengen mit­

ten auf der Moselbrücke. wo sich 
die Prominenz aus dem gesamten 
Dreiländereck einfand. An pra-

Zu beiden Seiten der Mosel wurde bei bestem Wetter fröhlich gefeiert. 

Gleich drei Trikoloren wurden durchschnirren. 

eben wurden gehalten von den 
Bürgermeistern Michel Gloden 
( chengen), Ralf Uhlenbruch 
(Perl) und Hilene Harnmond 
( ierck-les-Bains), bevor die Ge­
meindeoberhäupter die Trikolo­
ren in Rot-Weiß-Blau, Blau-Wei&­
Rot und chwarz-Rot-Gold durch­
schnit1e11-

Pendelbusse eifrig in Gebrauch 

ln den drei Or1schaften gab es 
nicht weniger als 86 riindc mit 
Freizei1beschäfligung und Kunst­
handwerk. Musikvereinigungen 
und -gruppen tanden für eine 
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reichhaltige musikalische Umrah­
mung zur Verfügung und für das 
leibliche Wohl wargesorgL Da das 
Evenl zudem von strahlendem 
onnenschein begünstigt war. 

lockte es zahlreiche Besucher an. 
Da die abwechslungsreichen 

tiinde und Darbietungen ziem­
lich weit auseinanderlagen. hal­
len die Veranstalter Pendelbusse 
eingesetzt, wovon die Gä le eif­
rig Gebrauch ma.chten. Das .Fes­
tival hoch drei" war ein ,•oller Er­
folg. sodass nächstes Jahr mil 
einer zweiten Auflage zu rechnen 
ist. 


